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Persönliche Eindrücke 
 
 
Reiseeindrücke USA, 7. bis 23.6.2006 
Die Reise zur UCC Wisconsin Conference war meine erste Reise in die USA. Beeindruckt hat 
mich die großzügige Gastfreundschaft unserer Gasteltern. Sie waren bemüht, uns jeden 
Wunsch zu erfüllen. 
Ein besonderes Erlebnis war für mich die Abendmahlsfeier beim Annual Meeting. 
Obwohl die Mitglieder unserer Reisegruppe sich teilweise nicht kannten, waren wir eine gute 
Gemeinschaft. Dankbar bin ich sehr, dass mir Ulrike Menzel oft half zu übersetzen.  
Ein Erlebnis war es für mich, eine andere Kultur mit ihren Eigenheiten kennen zu lernen. 
Meine Verwandten waren ebenfalls sehr glücklich, dass ich sie besuchte. Für mich wurde z.B. 
die deutsche Fahne gehisst.  
Wir durften auch alle in dieser Zeit gesund bleiben, dafür bin ich auch sehr dankbar. 
 
Königshain, den 17.8.2006 
Anneliese Scholze, Königshain 
 
 
Persönliche Eindrücke von Brigitte Pfalz, Markersdorf 

- Überraschung, dass so viele Wisconsiner ihre Wurzeln in Deutschland haben 
- Offenheit der Menschen 
- Gelassenheit, weniger Hektik 
- Humor auch in Diskussionen, Gottesdiensten und Sitzungen 

 
 
Initiative “God is still speaking,” 

Unter den vielen Eindrücken der Reise zur UCC in Wisconsin hat bei uns 
die Initiative „God is still speaking,“ die tiefsten Spuren hinterlassen. Das 
„Komma“ dient aktuell nicht nur als Erkennungszeichen der UCC, 
sondern es transportiert eine unverkennbare Botschaft, die zugleich das 
Leitbild der UCC markiert. Weil Gott noch (zu uns) spricht, setze niemals 
einen Punkt, wo Gott ein Komma gesetzt hat. Dieser Gedanke fasst in 
beeindruckender Weise zusammen, was das Besondere dieser Kirche ist. „Wir stehen für 
Glauben, Gerechtigkeit, … und Verständnis. Deshalb ist es egal, wer du bist oder wo du auf 
deinem Lebensweg stehst; du und deine Fragen sind bei uns willkommen.“ So oder ähnlich 
kann man es lesen, hören oder sehen – auf Flyern, Plakaten, Aufklebern, in Broschüren, 
Veröffentlichungen oder Werbespots. 
Mit dieser Initiative sind alle Gemeinden und Aktivitäten der UCC überall in den USA 
eingeladen, der UCC als Kirche zu Erkennbarkeit und Profil in der unübersichtlichen Vielfalt 
von Kirchen und im öffentlichen Leben zu verhelfen und sich der eigenen Glaubensgrundlage 
zu versichern. Beeindruckend einfach und genial! 
P.S.: Das Komma funktioniert auch in Deutschland. Wir wurden bereits mehrmals auf dieses 
Zeichen angesprochen. 
 
Ulrike & Reinhard Menzel, Hoyerswerda 
 


